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    Weinbaufax Franken mit Oenologischen Empfehlungen 
 

  Oenofax  Nr. 7 

 
 

LWG-Oenologie / Analytik 

Bezirk Unterfranken 

Weinbauring Franken e.V. 

 
Herausgegeben am 

Donnerstag, 12. September 2024 

 
 

+++ Reifefortschritt verlangsamt +++ Reifeentwicklung sehr unterschiedlich +++ Rotweine ernten! 

– KEF- und/oder Fäulnisgefahr +++ Anlagen kontrollieren +++ oenologische Maßnahmen melden 

+++ Aufzeichnung Kellerwirtschaftskurs ist online +++  

 

Allgemeine Situation: 
 

In den nächsten 10 Tagen bleibt es kühler, wobei die Nachttemperaturen sich, nach einem kurzen Sturz 

unter 5°C, bei etwas über 10°C einpendeln. Vereinzelt sind lokale Schauer möglich.  

Durch die teils ergiebigen Niederschläge Anfang der Woche könnte das Fäulnisrisiko in der nächsten 

Woche zunehmen. Zusätzlich machen es die unterschiedlichen Bedingungen in den Flächen besonders 

wichtig, dass sie ihre eigenen Anlagen engmaschig kontrollieren.  

Gesundheitszustand und Reifefortschritt sind, v.a. abhängig vom Ertrag, sehr unterschiedlich. 

Besonders die Rotweinanlagen sollten im Auge behalten werden. Die meisten noch verbliebenen 

Anlagen sollten aufgrund von eintretender Fäulnis und Kirschessigfliegen-Befall zeitnah geerntet wer-

den. Auch rotschalige Weißweinsorten (Grauburgunder, Blauer Silvaner, Traminer, …) sind inzwi-

schen teilweise von Kirschessigfliege befallen. Daher ist bei diesen Rebsorten ebenfalls eine häufige 

Kontrolle durchzuführen oder zeitnah zu lesen. 
 

 

Reifemessung 
 

 

Min. MW Max. Min. MW Max. Min. MW Max.  °Oe GS [g/l]

Bacchus 13 71 77 81 5 6,7 8 3,1 3,3 3,5 0 -0,7

Grauburgunder 2 86 86 86 9 9,4 10 3,1 3,1 3,2 5 -0,8

Kerner 3 73 80 87 9 9,1 10 3,0 3,1 3,1 3 -1,4

Müller-Thurgau 38 73 82 87 5 7,9 12 3,0 3,2 3,5 6 -1,0

Rieslaner 1 87 87 87 10 9,5 10 3,3 3,3 3,3 -2 -2,0

Riesling 12 58 71 82 9 10,3 12 2,9 3,1 3,2 -1 -3,3

Scheurebe 2 75 78 81 9 8,6 9 3,1 3,1 3,1 6 -1,3

Silvaner 37 69 79 90 6 8,2 15 2,9 3,2 3,3 5 -2,9

Traminer 1 89 89 89 6 6,0 6 3,5 3,5 3,5 1 -0,7

Weißburgunder 8 82 86 90 6 8,6 10 3,1 3,2 3,4 5 -1,8

Domina 3 82 87 92 8 8,9 10 3,2 3,4 3,5 7 -1,1

Portugieser 1 70 70 70 8 7,5 8 3,3 3,3 3,3 -2 1,8

Regent 1 87 87 87 7 7,4 7 3,3 3,3 3,3 7 -1,4

Spätburgunder 3 86 86 87 9 9,5 10 3,2 3,2 3,3 6 -1,0

Werte der Weinlabore Divino Nordheim, GWF, "Das Weinlabor, Klein Kellereiartikel", Dr. Nilles und LWG

11.09. KW36

Rebsorte Anzahl

Mostgewicht   

[°Oechsle]

Gesamtsäure 

[g/l]
pH-Wert Differenz MW 
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Zu: Reifemessung 
 

Die Mostgewichte bewegen sich in einer großen Bandbreite. Eine zügige Zunahme ist im Moment 

nicht erkennbar. Beproben Sie daher ihre Anlagen vor der Leseplanung! 

Der teils ergiebige Regen der letzten Tage hat dazu geführt, dass die Beerengewichte deutlich zu-

genommen haben. Entsprechend hat durch diesen „Verdünnungseffekt“ die Säure abgenommen 

und die Mostgewichte sind nur wenig gestiegen. Die Laubwände sind häufig stark durch Perono-

spora geschädigt und die Photosyntheseleistung oft eingeschränkt, was ebenfalls zu einer geringe-

ren Mostgewichtszunahme führt. 
 

 

Grundweine für Entalkoholisierung 
 

Ein gemeinsamer Arbeitskreis Oenologie aus den weinbautreibenden Ländern Deutschlands hat 

eine ausführliche Empfehlung zur Erzeugung von „Grundweinen zur Entalkoholisierung“ entworfen. 

Diesen finden Sie als Anhang an diesem Oenofax. 
 

 

Anzeigen von oenologischen Maßnahmen 
 

Denken Sie daran, die oenologischen Maßnahmen (Säuerung, Anreicherung) bei ihrer zuständigen 

Kreisverwaltungsbehörde (Landratsamt/Stadt) zu melden.  

Ein Formular hierfür finden Sie im Anhang. 
 

 

Aufzeichnung Kellerwirtschaftskurs 2024 online 
 

Mit Hinweisen zur Traubenverarbeitung und Weinbereitung speziell für diesen Jahrgang. 

Die Aufzeichnung finden sie hier: LINK 
 

 

Anmeldung Winzerehrenpreis verlängert 
 

Die Anmeldefrist zum Winzerehrenpreis „Premium Silvaner“ der Weinbruderschaft Franken wurde 

auf den 18.9.2024 verschoben. Informationen finden Sie im Anhang.  
 

 

 

 

Liebe Oenofax-Leser und -Leserinnen, 

es ist an der Zeit für mich ade zu sagen. Ich gehe in den Ruhestand und arbeite 

im Oenofaxteam nicht mehr mit. Seit 2009 begleitet der Weinbauring Franken, der 

Bezirk Unterfranken, das Institut für Weinbau und Önologie und das Fachzentrum 

Analytik der LWG die Winzer und weinausbauenden Betriebe mit fachlichen Infor-

mationen in Form vom Oenofax. Durch die Rückmeldungen aus der Praxisbetrie-

ben und den Weinlaboren konnten wir Herausforderungen frühzeitig erkennen und haben stets ver-

sucht Lösungswege aufzuzeigen. Das wird auch für die Folgejahre gewährleistet. 

Ich wünsche allen Winzerinnen, Winzern und weinausbauenden Betrieben gute Herbste und güns-

tige Witterung zur Erzeugung gesunder Trauben. Ich hoffe auf auskömmliche Erträge und gute Ab-

sätze. 

Ihr Martin Geßner  

 

https://www.lwg.bayern.de/weinbau/oenologie_kellerwirtschaft/361062/index.php
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Regierung von Unterfranken informiert: 
 

12 neue Gewanne in Nordheim und Mainstockheim von der Regierung von Unterfranken geneh-

migt. Die aktuelle Liste aller genehmigten Gewanne finden Sie hier:  


